
Pfarrbrief                         Nr. 9 September AD 2025

der Weggemeinschaft    
St. Apollinaris Obermaubach
St. Brigida Untermaubach
St. Urban - Winden
St. Albertus Magnus Leversbach
Maria, Hilfe der Christen Üdingen

 St. Andreas Stockheim
St. Fides Spes et Caritas Thum

St. Gereon et soc  Boich
St. Heribert Kreuzau

St. Martin Drove
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35. Woche
30.08.-05.09.25

Samstag Sonntag Mo. Die. Mi. Do. Freitag

St. Albertus

St. Andreas

St. Apollinaris

St. Brigida 10.30 HM

St. Ewaldus 17.00 HM

St. Fides

St. Gereon

St. Heribert 16.00 WG
18.30 WG

10.30 WG-
Caritas
14.00 Taufe
18.00 HM

Maria, Hilfe d. 
Christen

17.00 
Anbetung

St. Martin 10.30 HM

St. Urban

36. Woche
06.09.-12.09.25

Samstag Sonntag Mo. Die. Mi. Do. Freitag

St. Albertus 10.30 WG

St. Andreas 17.00 HM

St. Apollinaris 18.30 HM

St. Brigida 10.30 HM

St. Fides 10.30 HM

St. Gereon 13.30 Taufe

St. Heribert 18.30 WG 18.00 HM

Maria, Hilfe d. 
Christen

11.00 HM 17.00 
Anbetung

St. Martin

St. Urban 18.30 WG 18.00 HM
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37. Woche
13.09.-19.09.25

Samstag Sonntag Mo. Die. Mi. Do. Freitag

St. Albertus 10.30 WG

St. Andreas 16.30 
Firmung

14.30 Taufe

St. Apollinaris

St. Brigida 10.30 HM

St. Fides

St. Gereon 09.30 WG

St. Heribert 18.30 WG 18.00 HM 08.30 
WG

Maria, Hilfe d. 
Christen

17.00 WG 17.00 
Anbetung

St. Martin 10.30 WG

St. Urban

38. Woche
20.09.-26.09.25

Samstag Sonntag Mo. Die. Mi. Do. Freitag

St. Albertus 10.30 WG

St. Andreas 17.00 HM

St. Apollinaris 18.30 HM

St. Brigida 14.30 Taufe 10.30 HM

St. Fides 10.30 WG

St. Gereon

St. Heribert 18.30 WG 18.00 HM 10.30 WG 
Carit.

Maria, Hilfe d. 
Christen

17.00 WG 17.00 
Anbetung

St. Martin 10.30 HM 09.30 
WG

St. Urban 14.30 Taufe
18.30  WG
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39. Woche
27.09.-03.10.25

Samstag Sonntag Mo. Die. Mi. Do. Freitag

St. Albertus 10.30 WG

St. Andreas 17.00 WG 12.00 HM

St. Apollinaris

St. Brigida 10.30 HM

St. Christian 11.30 Taufe

St. Fides

St. Ewaldus 10.00 HM

St. Gereon 10.30 HM

St. Heribert 10.30 WG
15.00 Evgl. 
Trg.
18.30 WG

18.00 HM

Maria, Hilfe d. 
Christen

17.00 HM 17.00 
Anbetung

St. Martin 14.30 Taufe 10.30 WG 18.00 HM

St. Urban 18.30 HM

FM Familienmesse SGD Schulgottesdienst
FWG Familienwortgottesdienst HM Heilige Messe
WG Wortgottesdienst Rkr Rosenkranz

Redaktionsschluss Pfarrbrief Oktober 08. September 25

Ansprechpartner:  Birgit Körner   - pfarrbuero.kreuzau@bistum-aachen.de

Anmerkung: Der Pfarrbrief kann Ihnen auch per Mail zugesandt werden.
           Bei Interesse schreiben Sie uns bitte:

oder abonnieren Sie den Newsletter
gdg-kreuzau-huertgenwald.de  
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IMPULS

Liebe Pfarrbrief - Lesende!
Liebe Angehörige der Gemeinschaft der Gemeinden Kreuzau - 

Hürtgenwald!

Im Mittelpunkt für den Impuls im Monat September steht eine 
Bushaltestelle:
„Engel des Herrn, Düren, Linien 239 & 296
Was für ein himmlischer Ort sich hinter dieser 
Haltestelle verbirgt? Düren Derichsweiler, 
natürlich! 😉 Der Name der Haltestelle geht 
wohl auf eine Kneipe zurück, die sich hier finden 
ließ.“ (Blog des AVV)
Ich bin wiederholt an dieser Bushaltestelle mit 
dem Auto vorbeigefahren. Als ich den Namen 
der Bushaltestelle vor zwei Jahren, das erste Mal 
bemerkte, war ich erstaunt. Heute -halte ich 
beim Vorbeifahren Ausschau nach ihr.

Mich erinnert die Bushaltestelle an eine Sage 
aus dem Buch „Rheinische Legenden“ von Goswin Peter Gath -Copyright 
1955 by Greven Verlag Köln.

Die  Legende „Versöhnung der Feinde“ erzählt, dass unweit von 
Derichsweiler,  ein Graf von Merode mit einem Grafen von Horn 
verfeindet lebte. 

Eines Tages auf dem Weg nach Düren, hörte der Graf von Merode 
frühmorgens das Angelusläuten. Da er ein frommer Mann war, stieg er von 
seinem Pferd ab, kniete nieder und betete den Engel des Herrn. 

Der verfeindete Graf, der wusste, wo er seinen Todfeind auflauern konnte, 
traf ihn beim Gebet an und ließ ihn sein „letztes Gebet“ verrichten, um ihn 
dann aus dem Hinterhalt zu töten.

In der Legende heißt es, dass es dazu nicht kam. Ein hell leuchtendes Licht 
strahlte auf – darin sah er Maria mit erhobener Hand. Er kniete sich. Auch 
er betete den Engel des Herrn und spürte eine Veränderung in sich als ob 
eine Verkrampfung sich löste.
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Das Ende lässt sich erahnen, beide Grafen begegneten sich, reichten sich 
die Hand und schlossen miteinander Frieden.

Das Läuten der Glocken ist eine Erinnerung den „Engel des Herrn“ zu 
beten und der älteren Generation vertraut. Mich erinnert es, um Frieden zu 
beten. 

Ich wünsche uns Frieden im Kleinen und im Weltgeschehen. Das sich die 
Verhärtungen des Hasses und der Machtgier lösen und wir uns die Hände 
reichen, um Frieden zu schaffen.

Verfasst von Schwester Lucia Maria                                               

Pastorale Mitarbeiterin
Titelbild/Foto: Bildnachweis: Vom Engel des Herrn zurück in die Zukunft | Der Blog des AVV
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Nachruf
Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich 

glaubt, der wird leben! 
Joh 11,25

Die Kirchengemeinde St. Gereon Boich trauert um
Hans Becker

der am 13.07.2025  im Alter von 86 Jahren verstorben ist.

Hans  Becker  war  von  1973  bis  zu  seinem  Tode  Mitglied  des 
Kirchenvorstandes, viele Jahre davon als stellv. Vorsitzender und später als 
Rendant. Er war wesentlich an der Sanierung der Außenfassade und dem 
Innenanstrich  der  Kirche  beteiligt.  Zudem  war  er  auch  als  Mitglied  in 
überpfarrlichen Gremien tätig.
Seine  ruhige  und  gewissenhafte  Art,  sowie  sein  vorbildliches  Verhalten 
werden wir in Erinnerung behalten.
Wir sprechen den trauernden Angehörigen unser tiefempfundenes Beileid 
aus. Möge Gott sie in ihrer Trauer begleiten. 

Für den Kirchenvorstand 

Pfarrer Josef Wolff             Bernhard Kreuel        Georg Scherer 
    (Vorsitzender)              (stellv. Vorsitzender)    (Pfarrer i.R.)

https://blog.avv.de/op-jueck/vom-engel-des-herrn-zurueck-in-die-zukunft/


Informationen und Veröffentlichungen

Am 21. September 2025 begehen wir 
den Caritas-Sonntag im Bistum Aachen. 

Die Caritas stellt den Caritas-Sonntag alljährlich 
unter das Thema der aktuellen Caritas-Kampagne. 
Der Claim der aktuellen Caritas-Jahreskampagne 
2025 lautet 

„Da kann ja jeder kommen. Caritas öffnet 
Türen.“. „Da kann ja jeder kommen.“ 

Der Satz wird gebraucht, wenn ein Anliegen abgewiesen werden soll. Die 
Caritas aber nimmt den Satz wörtlich. Er ist in den Augen der Caritas die 
Zusage des Sozialstaates, dass allen, die ein berechtigtes Anliegen auf 
Hilfe und Unterstützung haben, geholfen wird. Zur Caritas kann jede 
Person kommen. Daher auch der zweite Satz des Claims: „Caritas öffnet 
Türen.“ 
Auf dem Plakat zur Caritas-Jahreskampagne, welches wir zum Caritas-
Sonntag zur Verfügung stellen, ist eine geöffnete Tür zu sehen. Dahinter 
liegt – eingehüllt in eine Decke – ein wohnungsloser Mensch. Ein Mann 
tritt hinzu und kümmert sich um ihn. 
Ein Bild, das Assoziationen weckt zum biblischen Gleichnis vom 
Barmherzigen Samariter. 
Das Plakatmotiv mit der geöffneten Tür ist ein gutes Symbol für die Arbeit 
von Kirche und Caritas. Beide setzen sich ein, Türen zu öffnen, wo sie 
zugeschlagen wurden. Beide wollen, dass Türen offen bleiben vor allem 
für jene, die keine Lobby haben in unserer Gesellschaft, die am Rand 
stehen. 

Die Caritas im Bistum Aachen lädt ein, sich an der Caritas-Kollekte 
zum Caritas-Sonntag zu beteiligen, deren Erlös in voller Höhe in den 
Gemeinden bleibt. 
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Gedenken unserer Verstorbenen 
an Allerheiligen/Allerseelen

Die Feier des Gedächtnisses und überhaupt die Erinnerung sind von zentraler 
Bedeutung für unseren Glauben. Würden wir uns nicht in jeder hl. Messe an das 
erinnern, was Jesus Christus für uns getan hat, wäre alles nur eine hohle Feierei.

Auch die Erinnerung an unsere Verstorbenen und die Verbundenheit mit ihnen 
über den Tod hinaus gehören zu unserer Kultur und leisten einen Beitrag zum 
Dank für das Leben.

So ist es gute Tradition, die Namen unserer Verstorbenen der letzten 12 Monate zu 
Allerheiligen / Allerseelen in einem Gottesdienst zu nennen in der Gemeinde, wo 
sie zuletzt gewohnt haben. Das Wichtigste ist dabei: Niemand wird vergessen!

Die Pfarrbüros erstellen vor Allerheiligen/Allerseelen eine Liste mit all den 
Verstorbenen, die nach kirchlichem Ritus beigesetzt worden sind und die unserer 
katholischen Kirche angehört haben und verstorben sind, auch wenn sie aus 
irgendeinem Grund kein kirchliches Begräbnis vor Ort hatten und von denen wir 
nur offiziell durch das Einwohnermeldeamt über deren Tod informiert worden 
sind. Wie gesagt: Niemand wird vergessen!

Sollte jemand nicht unserer katholischen Kirche angehört haben (also ausgetreten 
sein oder einer anderen Konfession angehört haben), so kann auch sein/ihr Name 
an Allerheiligen/Allerseelen mit genannt werden, wenn Angehörige sich dafür 
rechtzeitig (spätestens Mitte Oktober) im Pfarrbüro melden.

Umgekehrt gilt aber auch: Wenn engste Angehörige aus irgendwelchen Gründen 
nicht die Veröffentlichung des Namens wünschen, so brauchen wir auch diese 
Meldung spätestens Mitte Oktober.

Was viele nicht wissen: Auch wenn man formal seinen Austritt aus der 
katholischen Kirche erklärt hat, kann man kirchlich beerdigt werden. Denn einen 
Verstorbenen würdig zu beerdigen, ist einfach Sache der Barmherzigkeit und 
Mitmenschlichkeit. Es braucht jedoch einen Hinweis darauf, dass eine 
Beerdigung in kirchlicher Form im Sinne des Verstorbenen gewesen wäre, wenn 
der Verstorbene nicht schon selbst seinen Wunsch dazu schriftlich erklärt hatte. 
Alles andere könnte als übergriffig und anmaßend verstanden werden.

Auf ein gutes Gedenken und eine Lebens-freundliche Kultur!

Pastor Josef Wolff
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Kirchenvorstandswahl 2025

Mitdenken. Mitentscheiden. Mitverantworten. – 
Ihre Kirche braucht Sie!

Am 8.  und 9.  November 2025 werden in den Kirchengemeinden des Bistums 
Aachen  neue Kirchenvorstände gewählt – auch in unseren Pfarrgemeinden im 
Bereich  Kreuzau und Hürtgenwald.

Für  unsere  Gemeinden  suchen  wir  engagierte  Menschen,  die  bereit  sind,  als 
Mitglied des Kirchenvorstandes (im Folgenden KV genannt) Verantwortung zu 
übernehmen und das Leben unserer Pfarrgemeinden aktiv mitzugestalten.

Der KV ist das rechtlich verantwortliche Gremium der Kirchengemeinde. Er trifft 
Entscheidungen in den Bereichen Finanzen, Personal und Gebäude – und arbeitet 
im  Rahmen  der  neuen  Strukturen  eng  mit  Gremien  im  Pastoralen  Raum 
zusammen.  Der  KV  besteht  aus  dem  Pfarrer  als  geborenem  Mitglied  sowie 
mindestens fünf gewählten Frauen bzw. Männern. 

Die Wahl – kurz erklärt
Kandidatinnen/Kandidaten, die sich für die KV-Wahl aufstellen lassen, müssen 
das 18. Lebensjahr vollendet und das 75. Lebensjahr noch nicht erreicht haben. 
Voraussetzung ist außerdem ein Wohnsitz im Bistum Aachen.

Interessierte  Personen werden in die Wahlliste  aufgenommen. Diese wird acht 
Wochen vor der Wahl öffentlich bekannt gemacht – z. B. durch Aushang in der 
Kirche. 

Wählen kann jede Person, die das 16. Lebensjahr vollendet hat, katholisch und 
Mitglied der Kirchengemeinde ist und seit mindestens sechs Monaten vor dem 
Wahltag ihren Erstwohnsitz im Gemeindegebiet hat.

Nach der Auszählung der Stimmen am 9. November bilden die fünf Personen mit 
den meisten Stimmen gemeinsam mit dem Pfarrer den neuen Kirchenvorstand.

Im Zuge der geplanten Fusionen von Kirchengemeinden endet die Amtszeit des 
neu gewählten Kirchenvorstandes zum 1. Januar 2027, spätestens zum 1. Januar 
2028. 
Nach der Fusion wird es ein neues Gremium für die dann neu errichtete Pfarrei 
geben. Dafür können sich Mitglieder des bisherigen Kirchenvorstands erneut zur 
Wahl stellen. Die Amtszeit beträgt dann 4 Jahre.
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Auch  wenn  die  Amtszeit  im  Zuge  der  Fusion  verkürzt  ist,  Ihr  Mitwirken  ist 
entscheidend  für  die  kommenden  Jahre.  Gerade  jetzt  braucht  es 
verantwortungsvolle Menschen, die die Interessen unserer Gemeinde in die neue 
Struktur einbringen und den Übergang aktiv mitgestalten. 

Mit  Ihrem  Engagement  gestalten  Sie  die  Zukunft  unserer  Kirche  vor  Ort 
maßgeblich mit. Denn die Entscheidungen, die heute getroffen werden – etwa zu 
Gebäuden,  Finanzen  oder  der  Gestaltung  des  kirchlichen  Lebens  –  haben 
Auswirkungen auf die künftige gemeinsame Pfarrei. 

Sie möchten kandidieren oder haben Fragen? Dann melden Sie sich gerne bei 
uns:
GdG Kreuzau / Hürtgenwald
Pfarrbüro Kreuzau – Kirchweg 2, 52372 Kreuzau - Telefon: 02422 504570
E-Mail: pfarrbuero.kreuzau@bistum-aachen.de
Pfarrbüro  Vossenack  –  Baptist-Palm-Platz  8,  52393  Hürtgenwald-Vossenack  – 
Telefon: 02429 / 1023
E-Mail: pfarrgemeinde-vossenack@t-online.de

Die Pfarrbüros vermitteln auch gerne den Kontakt zu einem Ansprechpartner in 
den Gemeinden.

Weitere Informationen finden Sie auch unter:
www.bistum-aachen.de/Service-fuer-Gemeinden/kirchenvorstandswahl/

Gestalten Sie Kirche mit – für unsere Gemeinden und die 
Menschen vor Ort.

Wir freuen uns auf Sie!

Autor: Egon Jakobs, Mitglied des Kirchenvorstandes St. Heribert Kreuzau

_______________________________________________________
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Wahl zum Rat des Pastoralen Raums am 
8./9. November 2025

Mit Wirkung vom 1. Januar 2025 hat   
unser Bischof Dr. Helmut Dieser die beiden 
ehemaligen Gemeinschaften der Gemeinden (GdG) 
Kreuzau/Hürtgenwald und Heimbach/Nideggen zum 
großen Pastoralen Raum erklärt, dessen Name sich 
aus dem Namen der vier Kommunen zusammen 
setzt. Dieser Pastorale Raum braucht nun natürlich 
auch gemeinsame Gremien, so eben den Rat, der die 
Pastoral, die Seelsorge gestaltet, und dann auch 
später den großen Kirchengemeindeverband, der für 
die Verwaltungsebene verantwortlich ist. In beiden 
Gremien werden Vertreter und Vertreterinnen aller 
bisherigen Pfarreien sein.
Am 8. und 9. November dieses Jahres wird nun 
zum ersten Mal der Rat des Pastoralen Raumes 
gewählt. Dieser Rat ist das zentrale Planungs- und 
Entscheidungsgremium für die Kirche in unserem 
Pastoralen Raum. Hier denken wir Kirche neu: 
vernetzt, zukunftsorientiert und nah bei den 
Menschen. In diesem Gremium arbeiten Priester und 
Laien, Haupt- und Ehrenamtliche eng zusammen. 
Gemeinsam beraten und entscheiden sie über alle 
grundlegenden Fragen der Pastoral – mit dem Ziel, 
die Kirche in Zeiten des Wandels aktiv zu gestalten. 
Der künftige Rat unseres Pastoralen Raumes wird aus 
insgesamt 19 Mitgliedern bestehen, darauf hat sich 
der Zusammenschluss der beiden ehemaligen GdG-
Räte (Rat des Pastoralen Raums im Übergang) 
geeinigt. So ist auf jeden Fall gewährleistet, dass 
auch alle ehemaligen Pfarreien vertreten sind und 
gehört werden. Eingeladen zur Wahl sind alle 
Katholiken/Katholikinnen, die am Wahltag 14 Jahre 
alt sind und ihren ersten Wohnsitz im Bistum Aachen 
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haben. Weitere Einzelheiten erfahren Sie in den nächsten 
Pfarrbriefen und unter https://www.bistum-aachen.de/Service-fuer-
Gemeinden/wahl/index.html. Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihrer Stimme 
die Kandidaten und Kandidatinnen unterstützen. 

Zeitgleich werden am 8./9. November auch in den „alten“ Pfarreien 
die Kirchenvorstände gewählt. Auch dazu weitere Einzelheiten im 
nächsten Pfarrbrief und zeitnah auf der Homepage.

Monika Schall, Gemeindereferentin
_______________________________________________________

Liebe Gemeindemitglieder,

zum 1. August 2025 darf ich vertretungsweise die 
Leitung des Kirchenchores St. Heribert, Kreuzau, 
übernehmen. Ich freue mich sehr darauf, mit vielen 
motivierten Sängerinnen und Sängern zum Lob 
Gottes zu musizieren. Danken möchte ich all 
denjenigen, die mir Vertrauen geschenkt haben, 
besonders Hr. Pfarrer Josef Wolff und den 
Verantwortlichen des Kirchenchores. Ein herzlicher 
Dank meinerseits gilt auch Hr. Franz Matthias 
Goffart, der sich so engagiert für den Chor 
eingesetzt hat.

Darf ich mich Ihnen kurz vorstellen? Vor 66 Jahren in Heinsberg geboren, in 
Geilenkirchen aufgewachsen, lebe ich seit der Eheschließung mit meiner 
Frau Katrien im Jahr 1980 in Düren.
Neben zwei leiblichen Söhnen wuchsen über viele Jahre auch zwei 
Pflegesöhne in unserer Familie auf.
Nach dem Studium der Sozialarbeit arbeitete ich 7 Jahre beim 
Stadtjugendamt Düren, bevor ich 1991 die Leitung des Kath. Kinderheims St. 
Josef in Düren übernahm, die ich bis zum Beginn meiner Rente im Sommer 
vorigen Jahres innehatte. Dort bin ich vielen Kindern, Jugendlichen und 
Familien in schwierigen Lebenssituationen begegnet, die in besonderer 
Weise der liebevollen Zuwendung bedürfen. Mein Wunsch, den leidenden 
und armen Menschen nach Christi Art zu dienen, war für mich das 
wesentliche Motiv, mich zum Diakon ausbilden und im Jahr 2011 weihen zu 
lassen. Als Diakon bin ich vor allem in den Gemeinden Merzenich und 
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Niederzier tätig.

Seit meiner Jugend habe ich meine musikalische „Ader“ gepflegt. An der 
Kirchenmusikschule „Gregoriushaus“ in Aachen erwarb ich 1984 das C-
Examen für Kirchenmusik und habe seitdem über viele Jahre verschiedenste 
Chöre geleitet. Dabei habe ich erfahren: Gemeinsames Singen ist einfach 
wunderbar – es führt menschlich zusammen und ist zudem „doppeltes 
Beten“, wie man so schön sagt. Deshalb sehe ich meiner neuen Aufgabe mit 
großer Freude entgegen.

Raymund Schreinemacher, Diakon

~~~~~~~~~~~~~~

Herzlich willkommen, lieber Raymund,
im schönen Kreuzau an der Rur im Pastoralen Raum Rureifel!

Danken möchte ich Hr. Franz M. Goffart für die über einjährige 
kommissarische Leitung des Chors! Der Wunsch auch von ihm nach einer 
längerfristigen Lösung mit mehr Chor-Erfahrung hat sich gut getroffen mit 
der Suche von Raymund Schreinemacher nach einem neuen musikalischen 
Feld. 
Natürlich würde es mich und viele andere sehr freuen, wenn Frau Regina 
Unger sich konditionell so weit erholt, ihre musikalischen Fähigkeiten 
wieder einbringen zu können. Arbeit gibt es reichlich.
Auf eine stimmungsvolle und harmonische Zusammenarbeit!
Pastor Josef Wolff
____________________________________________________________

Krankenkommunion
St. Andreas Stockheim

Liebe Gemeindemitglieder,
Jesus segnete besonders die Kranken und Schwachen. Er suchte ihre 
Gemeinschaft, wollte ihnen nahe sein, sie trösten, sie stärken. Es ist eine 
besondere Tradition schon seit Anfängen der Kirche, alten und jungen und 
kranken Menschen, die nicht am Gottesdienst teilnehmen können, die  nicht am 
Gottesdienst teilnehmen können, die Kommunion als Stärkung zu bringen. Sie 
sind dann nicht nur mit Jesus Christus verbunden, sondern auch mit der 
Gemeinde, die Eucharistie feiert.
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Diese Tradition wollen wir stärken. Daher besteht nun wieder die Möglichkeit, die 
Krankenkommunion zu Hause zu empfangen.

Für unsere Pfarrgemeinde St. Andreas in Stockheim, hat sich Frau Lucie Beging 
bereit erklärt, ab September 2025, diesen Dienst zu übernehmen.

Wenn Sie die Krankenkommunion wünschen, melden Sie sich doch bitte im 
Zentralen Pfarrbüro in Kreuzau – Telefon 02422 50 45 70.

Frau Beging wird sich dann mit Ihnen in Verbindung setzen, um einen Termin 
auszumachen. Es wird sicher auch Zeit für ein kleines Gespräch geben.
_________________________________________________________________Silbernes Priesterjubiläum   von Pfarrer Josef Wolff

Am 23. September vor 25 Jahren wurde Josef 
Wolff zum Priester geweiht – ein Grund zum 
Feiern!

Und das möchte er auch in Verbindung mit den beiden Erntedank – 
Gottesdiensten im Bereich Kreuzau und Hürtgenwald mit uns allen tun. 
So sind alle herzlich eingeladen am Sonntag, dem 28.09.2025 um 12.00 
Uhr nach Stockheim auf den Bauernhof der Familie Thuir -  
Andreasstraße 32.

Der andere Gottesdienst findet in Hürtgen (Hürtgenwald) am Sonntag, 
dem 05.10.2025 um 11.00 Uhr auf dem Pferdehof der Familie Heucken 
( gegenüber der Kirche ) statt.  Zu beiden Gottesdiensten sind ganz 
besonders auch Familien eingeladen. Auf die Kinder wartet ein besonderes 
Programm. Weitere Einzelheiten finden Sie zeitnah auf der Homepage und 
im Newsletter.

Monika Schall, Gemeindereferentin
____________________________________________________________
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Herzliche Einladung
zum 27.Hospiztag 

am 17.September 2025; 16.30-20.00 Uhr
Veranstaltungsort: NOBiZ Kreuzau-Stockheim
(Marienstraße 29, 52372 Kreuzau-Stockheim)

 
anlässlich:

20 Jahre „Hospiz macht Schule“
Unser Erfolgsmodell für alle Grundschulen in Deutschland

 
Begrüßung:

Dr. Detlef Struck
1.Vorsitzender der Hospizbewegung Düren-Jülich e.V.

Grußwort:
Paul Larue, Bürgermeister a.D.

Schirmherr der Hospizbewegung Düren-Jülich e.V.

Moderation:
Gerda Graf, Vorstandsmitglied und Butler Christoph Gilsbach

 
1.Teil:  inhaltliche Präsentation der Projektwoche

2.Teil: Impulsvortrag von Jörg Bernardy (Philosoph und Autor)
„Zwischen Endlichkeit und Unendlichkeit“
mit Kindern über den Tod philosophieren

3.Teil: Diskussionsrunde: Fazit und Zukunft
 

Anmeldungen bitte an: 02421 393220 
oder info@hospizbewegung-dueren.de

mailto:info@hospizbewegung-dueren.de


Cafè und mehr …..ein Miteinander

Das Trauercafé 

Samstag, den 13.09.25
in der Zeit von 10 bis 12 Uhr.
Im Pfarrheim, Kirchgasse 6, in 
Nideggen, Tel.: 0178-9813452

Ein offenes Angebot für Trauernde. 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, im 
vertrauten Rahmen über Ihren Verlust zu 
sprechen.
Sie sind herzlich willkommen!

St. Urban Winden
Sitztanz im Pfarrzentrum
Kelterstraße 20

Mittwoch, den 10.09.25 um 14.00 Uhr
_______________________________

Erzählcafè -Obermaubach
für Seniorinnen und Senioren
an jedem 1. Donnerstag im Monat 
von  15.00 – 17.00 Uhr
im Pfarrheim Obermaubach
Wir freuen uns auf Sie

Senioren Nachmittag
St. Gereon Boich … 
am 2. Dienstag im Monat

09. September 25 – 15.30 Uhr
____________________________
St.Antonius in  Gey
 Pfarrheim– Bibel Teilen

09. September 2025 – 19.00 Uhr

Kontakt:s.hoyer-kraeckel@web.de

Café für Alleinstehende im
Pfarrzentrum St. Heribert
Wie an jedem letzten Sonntag im Monat 
laden wir auch im September in der Zeit 
von  15.00 – 17.00 Uhr zum Sonntagscafé 
für Alleinstehende ein! 

Austausch bei Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns auf Sie!  

Kaffee-Treff im Pastorat in 
Drove

Montag, den 08.09.25 um 14.30 Uhr. Wir 
freuen uns, wenn viele Drover 
Mitbürger/innen der Einladung folgen. 
 M. Schäfer u. M.Esser

Friedensgebet und Singen für den 
Frieden
Sonntags um 12.00 Uhr in St. Brigida – 
Untermaubach oder 
Am Alten Fuhrweg 28, bei Frau Marie Luise 
Kalmuth-Blank ( 02422 3210 )
Bitte informieren Sie sich kurzfristig
wo das Friedensgebet stattfindet.
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Pastorale Angebote

Miteinander auf dem Weg 
Wanderung mit meditativen 
Impulsen für Frauen

Alle interessierten Frauen laden 
wir am Mittwoch, 
17. September 2025 zu einer ca. 
1 ½ Stunden langen meditativen 
Wanderung von Schlagstein 
nach Obermaubach ein. Wir 
wollen diesen Weg bewusst 
gehen, auch einmal innehalten, unseren Blick, unsere Wahrnehmung wach 
halten für das, was uns am Weg begegnet, für die anderen, mit denen wir 
unterwegs sind, für all die kleinen Wunder der Natur …
Kurze Impulse an besonderen Orten laden ein zum Nachdenken und 
bewussten Weitergehen. Anschließend lassen wir unsere Erfahrungen bei 
Kaffee und Kuchen ausklingen. Treffpunkt: 14.15 Uhr Bahnhof 
Untermaubach/Schlagstein 

Anmeldung: Pfarrbüro Kreuzau Tel.: 02422 – 504570 oder per E-Mail: 
monika.schall@bistum-aachen.de 
Die Teilnahme ist kostenlos, die Kosten für Kaffee/Kuchen trägt jede Frau 
selbst.

Monika Schall, Gemeindereferentin 

________________________________________________________________
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In unserer Weggemeinschaft...

wurden getauft Malia Ziegler, Stockheim
Elias und Jonas Mengels, Kreuzau
Emil Pennartz, Kreuzau
Henri Braun, Üdingen
Finn Pfeifer, Kreuzau
Mats Haupt, Kreuzau
Fiona Strauch, Winden
Mira Josefine Kleinlosen, Untermaubach
Felix Piechowiak, Drove
Jonathan Pohl, Kreuzau
Theo Dohmen, Kreuzau
Finn und Theo Wergen, Untermaubach
Anna Thiemeier, Kreuzau

sind verstorben Margarete Berns, geb. Hecker, Obermaubach
Bruno Küntzler, Drove
Nikolaus Robert Wollbrandt, Boich
Berthold Josef Franken, Boich
Hans Becker, Boich
Hans Jörg Hindermann, Untermaubach  

Gedenken wir unserer Verstorbenen im Gebet!
____________________________________________________________

Hoffnung ist eine harte Währung,
wenn sie auch manchmal

nur in kleiner Münze daherkommt.
Hoffnung ist eine harte Währung,

denn sie macht Mut
in der Angst,

tröstet in der Trauer,
lässt im Trotzdem jubeln.

Hoffnung ist eine harte Währung,
denn ihr Garant ist Gott.
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St. Albertus Magnus Leversbach

Sonntag, 7. Sep. 2025
23. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr    Wort-Gottes-Feier
 
Sonntag, 14. Sep. 2025: Kreuzerhöhung
Kreuzerhöhung
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
10.30 Uhr    Hl. Messe
 
Sonntag, 21. Sep. 2025: Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist
25. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Pfarr-Caritas
10.30 Uhr    Wort-Gottes-Feier
 
Sonntag, 28. Sep. 2025
26. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr    Wort-Gottes-Feier

St. Andreas Stockheim

Samstag, 6. Sep. 2025
17.00 Uhr  Hl. Messe
 
Sonntag, 7. Sep. 2025
23. Sonntag im Jahreskreis
14.00 Uhr  Tauffeier 
 
Samstag, 13. Sep. 2025
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
16.30 Uhr  Firmung 

mitgestaltet von der Gruppe NOTENZAUBER
 
Sonntag, 14. Sep. 2025: Kreuzerhöhung
Kreuzerhöhung
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
14.30 Uhr  Tauffeier
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Samstag, 20. Sep. 2025
Kollekte für die Pfarr-Caritas
17.00 Uhr  Hl. Messe
 
Samstag, 27. Sep. 2025
17.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 
Sonntag, 28. Sep. 2025
26. Sonntag im Jahreskreis
12.00 Uhr  Hl. Messe -

Erntedankmesse der Landfrauen - mit pers. Dank von Josef 
Wolff für 25 Jahre Priestersein
auf dem Fischerhof, Andreasstr. 32, in Stockheim

St. Apollinaris Obermaubach

Samstag, 6. Sep. 2025
18.30 Uhr    Hl. Messe
 
Samstag, 20. Sep. 2025
Kollekte für die Pfarr-Caritas
18.30 Uhr    Hl. Messe

St. Brigida Untermaubach

Samstag, 30. Aug. 2025
17.00 Uhr  St. Ewaldus 

Bogheim
Hl. Messe

 
Sonntag, 31. Aug. 2025
22. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Hl. Messe
 
Sonntag, 7. Sep. 2025
23. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Hl. Messe
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Sonntag, 14. Sep. 2025: Kreuzerhöhung
Kreuzerhöhung
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
10.30 Uhr  Hl. Messe
Samstag, 20. Sep. 2025
Kollekte für die Pfarr-Caritas
14.30 Uhr  Tauffeier
 
Sonntag, 21. Sep. 2025: Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist
25. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Pfarr-Caritas
10.30 Uhr  Hl. Messe
 
Sonntag, 28. Sep. 2025
26. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Hl. Messe
11.30 Uhr  Kapelle St. 

Christian
Tauffeier

 
Freitag, 3. Okt. 2025: Tag der deutschen Einheit
Herz-Jesu-Freitag
10.00 Uhr    St. Ewaldus 

Bogheim
Hl. Messe Patrozinium

St. Fides Spes et Caritas Thum

Sonntag, 7. Sep. 2025
23. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Hl. Messe
 
Sonntag, 21. Sep. 2025: Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist
25. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für die Pfarr-Caritas
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
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St. Gereon et soc Boich

Samstag, 6. Sep. 2025
13.30 Uhr  Tauffeier
 
Sonntag, 14. Sep. 2025: Kreuzerhöhung
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
9.30 Uhr    Wort-Gottes-Feier
 
Sonntag, 28. Sep. 2025
26. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Hl. Messe

St. Heribert Kreuzau

Samstag, 30. Aug. 2025
Kollekte für unsere Kirche
16.00 Uhr  Ehejubiläum 

anlässlich einer Goldhochzeit
18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 
Sonntag, 31. Aug. 2025
22. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für unsere Kirche
10.30 Uhr  Caritas 

Kreuzau 
Wort-Gottes-Feier
im ehemaligen Cafè Friedenau

14.00 Uhr  Tauffeier
18.00 Uhr  Hl. Messe
 
Samstag, 6. Sep. 2025
18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 
Sonntag, 7. Sep. 2025
23. Sonntag im Jahreskreis
18.00 Uhr  Hl. Messe
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Samstag, 13. Sep. 2025
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 
Sonntag, 14. Sep. 2025: Kreuzerhöhung
Kreuzerhöhung
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
18.00 Uhr  Hl. Messe
 
Montag, den 15. Sept. 2025
08.30 Uhr                   Wortgottesfeier für Frauen
                                    mit anschließendem gemeinsamen Frühstück 

Samstag, 20. Sep. 2025
Kollekte für die Pfarr-Caritas
18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 
Sonntag, 21. Sep. 2025: Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist
25. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Pfarr-Caritas
18.00 Uhr  Hl. Messe
 
Donnerstag, 25. Sep. 2025
10.30 Uhr  Caritas 

Kreuzau 
Wort-Gottes-Feier 
im ehemaligen Café Friedenau

 
Samstag, 27. Sep. 2025
Kollekte für unsere Kirche
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 

anläßlich des 60jährigen Jubiläums des Kindergartens St. 
Heribert - Kreuzau

15.00 Uhr  Evangelische Trauung
18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 
Sonntag, 28. Sep. 2025
26. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für unsere Kirche
18.00 Uhr  Hl. Messe

23



Maria Hilfe der Christen Üdingen                          

Donnerstag, 4. Sep. 2025
17.00 Uhr  Anbetung
 
Sonntag, 7. Sep. 2025                                                                   Maria, Hilfe d.Christen Üdg

23. Sonntag im Jahreskreis
11.00 Uhr  Hl. Messe anlässlich der Kirmes 

im Festzelt

Donnerstag, 11. Sep. 2025: Hl. Maternus, Bischof von Köln
17.00 Uhr  Anbetung
 
Samstag, 13. Sep. 2025
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
17.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 
Donnerstag, 18. Sep. 2025
17.00 Uhr  Anbetung
 
Samstag, 20. Sep. 2025
Kollekte für die Pfarr-Caritas
17.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 
Donnerstag, 25. Sep. 2025
17.00 Uhr  Anbetung
 
Samstag, 27. Sep. 2025
17.00 Uhr  Hl. Messe
 
Donnerstag, 2. Okt. 2025
15.00 - 17.00 Uhr Seniorencafé in Obermaubach
17.00 Uhr  Anbetung
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St. Martin Drove

Sonntag, 31. Aug. 2025
22. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Hl. Messe
 
Sonntag, 14. Sep. 2025: Kreuzerhöhung
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 
Sonntag, 21. Sep. 2025: Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist
25. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für die Pfarr-Caritas
10.30 Uhr  Hl. Messe anlässlich der Kirmes
 
Montag, 22. Sep. 2025
9.30 Uhr    Wort-Gottes-Feier 

mit anschl. Friedhofsgang 
 
Samstag, 27. Sep. 2025
14.30 Uhr  Tauffeier
 

Sonntag, 28. Sep. 2025
26. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 
Freitag, 3. Okt. 2025: Tag der deutschen Einheit
Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr  Hl. Messe
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St. Urban Winden

Samstag, 6. Sep. 2025
18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier

 
Freitag, 12. Sep. 2025
18.00 Uhr  Hl. Messe anlässlich der Kirmes

 
Samstag, 20. Sep. 2025
Kollekte für die Pfarr-Caritas
14.30 Uhr  Tauffeier

18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier
 
Samstag, 27. Sep. 2025
18.30 Uhr  Hl. Messe
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Kinderseite
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Kontakte

Bücherei   Lesetreff  – Pfarrzentrum Kreuzau  
Teichstraße 9, Tel. 02422 5042373
Email: lesetreff-kreuzau@online.de
www.lesetreff-kreuzau.de

Öffnungszeiten
Dienstag 17:00 - 18:45 Uhr
Freitag 08:45 - 10:00 Uhr

Bücherburg   Untermaubach  
Auf dem Graben 6, Tel. 02422 502243
EmailL info@buecherburg-untermaubach.de
Website: www.buecherburg-untermaubach.de

Öffnungszeiten
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr
____________________________________________________________

Kontaktstelle für Trauerpastoral und Trauerbegleitung, Lebens- und 
Trauerhilfe e.V.
Kontakt: Trauerpastoral  und Trauerbegleitung

im Büro der Regionen Düren/Eifel
                             Langenberger Str. 3 ,52349 Düren 
                             Tel.  02421 – 2802-56

E-Mail: vorstand@trauerhilfe-dueren.de
www.trauerhilfe-dueren.de
instagram:trauerhilfe.dn
_________________________________________________________________
Caritas Wohnpark Friedenau
Tagespflege – Betreutes Wohnen – Pflegewohnheim
Friedenau 22, 52372 Kreuzau

www.caritas-altenheime.de
www.caritasverband-dueren.de

Kontakt Alten- und Pflegezentrum: Herr Manfred Muckel  Tel. 02422 9550-0
     Email: st.andreas-altenheime.de

Kontakt Tagespflegen:       Frau Sabrina Oleff Tel.: 02422 95502100
       Email: tp-lucas@caritas-dn.de
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Sozialdienst kath. Frauen e.V.
Beratungsstelle f. Kinder, Jugendliche und Eltern
Bonner Straße 11-13, 52349 Düren, Tel. 02421 2843-500 – Email:  eb@skf-dueren.de
Rat&Hilfe – Schwangerschaftsberatung
Friedrichstr. 16, 52351 Düren Tel. 02421 28 43 – 0
________________________________________________________________________

Vermietung  Pfarrheim St. Apollinaris, Obermaubach
Alois Stoffels: 02422 504627

Vermietung Pfarrheim St. Brigida, Untermaubach
Markus Lothmann: Mobil  0157 3472 2070 Email: markus-lothmann@web.de
Alex Wienands: Mobil   0152 5940 8009 Email: alexwienands@gmail.com

Vermietung Pfarrzentrum St. Heribert, Kreuzau
Margot Küpper:     Tel. 02422 7517 Email: mw.kuepper@t-online.de

Vermietung „Altes Pastorat“ St. Martin, Drove
Michael Schraaf Mobil: 0178 4770 744 Email: m.schraaf@web.de

Vermietung Pfarrheim St. Urban, Winden
Eheleute Bärbel und Wolfgang Stoff Tel. 02422 7337

Vermietung “ Alte Kirche“  St. Andreas Stockheim
Karl-Willy Joentgen Tel. 0151 4073 3363 Email:kwjoentgen@t-online.de

Vermietung Pfarrheim Stockheim
Melanie Thelen Tel. 02421 409149
________________________________________________________________________
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 Kontakte/Homepage www.gdg-kreuzau-huertgenwald.de

Pfarrbüros
Zentrales Pfarrbüro Tel. 02422 / 50 45 70
Kirchweg 2, Kreuzau Fax 02422 / 5045 7-29
Öffnungszeiten Mo + Di  09.30 – 11.30 Uhr

Do           15.00 – 17.00 Uhr
pfarrbuero.kreuzau@bistum-aachen.de

Pfarrbüro Vossenack Tel. 02429 / 1023
Baptist-Palm-Platz 8 pfarrgemeinde-vossenack@t-online.de
Öffnungszeiten Mo           10.00 – 12.00 Uhr

Mi            09.00 – 11.30 Uhr
Fr             11.00 – 12.30 Uhr

Priester
Pfr. Josef Wolff Tel. 02429 / 1023  über Pfarrbüro Vossenack

pfarrgemeinde-vossenack@t-online.de
oder pfarrer@josef-wolff.de 
(in dringenden Fällen mob. 0160 9332 8640)

Pfr. i. R. Walter Hütten Tel. 02422 / 3329694
walter.huetten@bistum-aachen.de

Pfr. i. R. Georg Scherer Tel. 02421 / 7805776
Georg.scherer1@t-online.de

Gemeindereferentinnen
Petra Graff Tel. 02422 / 50 45 7-22 oder 0157 5407 9135

Email: Petra.Graff@outlook.de
Monika Schall Tel. 02422 / 50 45 7-20

Email: Monika.Schall@bistum-aachen.de
Diakone im Nebenberuf
Winfried Zeller Tel. 01733 594 009
Josef Boltersdorf Tel. 02422 / 90 411 97
Toni Freialdenhoven Tel. 02422 / 16 22

Bischöflich Beauftragte für den Beerdigungsdienst in der GdG
Matthias Bettge– aus Drove 02422 7268
Egon Jakobs – aus Kreuzau 02422 6884
Dr. Hans Offergeld – aus Untermaubach 02422 901734
Bert Pütz – aus Drove 02422 4315
Melanie Thelen – aus Stockheim

Quellennachweis: Fotos/Texte: Pfarrbriefservice, Image/Arbeitshilfe-Öffentlichkeitsarbeit
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